21. September


Und wenn ihr betet, sollt ihr nicht sein wie die Heuchler.


Mt. 6,5





Wir dürfen betend


alles fallen lassen,


mit dem das Herz,


der Sinn sich sonst versteckt.


Wir können Mut


zum eignen Wesen fassen,


es ist vor Gott


ja ohnehin entdeckt!





Er weiß doch längst


um alle deine Fragen


und daß du sie


ja kaum zu stellen wagst.


Er hört des Herzens Zweifel


und dein Klagen


und auch die Träume,


die du niemand sagst.





Ein Beter braucht


kein Täuschen und Verstellen!


Hier darfst du zeigen,


was dein Sehnen ist...


vom Dunkel sprechen,


ohne aufzuhellen,


dich geben, wie du


wirklich fühlst und bist. 





Und dann ganz stille sein,


geduldig hoffen,


bis endlich Gott


dir Wort und Weisung gibt.


Und zu empfangen,


kindlich und so offen,


wie's der nur ist,


der weiß, daß Gott ihn liebt. -





Wie tut das gut:


Vor einen Gott zu treten,


der jede Regung meines


Herzens kennt,


ihm glauben dürfen,


voll Vertrauen beten,


so wie ein Kind,


das ihn den Vater nennt.











22. September


Der HERR segne dich und behüte dich.


4. Mos. 6,24





Es ist die Kraft aus Gott,


es ist sein Segen,


der einzig gibt,


was uns am Leben hält!


Am Morgen schon,


bis wir uns niederlegen,


trägt so Gott selbst


die Menschen und die Welt!





Du bist begabt?


Das kam aus Gottes Schenken;


sein Wille war's,


der dich so reich bedacht.


Du hattest Glück?


Du dankst es Gottes Lenken,


der führt und hilft


und deinen Schlaf bewacht.





Du mußt durch's Leid?


Du wirst auch darin finden,


daß noch im Finstern


Gottes Segen ist.


Er löst, macht frei,


wo dich die Ängste binden,


weil du geliebt,


sein Kind und Erbe bist!





Und wenn es manchmal scheint,


du wärst am Ende


und niemand noch,


der sorgend nach dir sieht,


es sind schon ausgebreitet


Gottes Hände,


es kommt der Tag,


da alles Dunkel flieht!





Vertraue nur,


und laß dich niemals trennen,


von dem, der Helfer ist


und Weggeleit.


Wenn alles sonst zerfällt,


wirst du bekennen:


Allein in Gottes Segen


ruht die Zeit.





